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Des Schweizers wilde verwegene Jagd

Jetzt, Städter, nimm Dein Berggewand
Und scheue keine Schrammen,
Nimm Pick - und Schaufel in die Hand
Und alle Kraft zusammen.

Mach all Dein Werchgeschirr bereit,
Die Sense und den Rechen,
Der Alpenblume Blütezeit
Scheint wieder anzubrechen.

Lessings Lob

Der große Dichter saß einst mit einigen

Damen am Tisch und bemerkte,
daß ein gegenübersitzender Herr sich
sehr unhöflich mit beiden Ellbogen auf
den Tisch legte. «Sie scheinen ein sehr
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guter Gesellschafter zu sein», sagte
Lessing, sich an ihn wendend. «Wieso?»
versetzte jener, «kennen Sie mich denn?»
«Das nicht», entgegnete Lessing, «aber
ich glaube zu bemerken, daß Sie stets
sehr gut aufgelegt zu sein scheinen.»

zm-

Lärmbekämpfungsaktion in Zürich

Verhüte Lärm, er ist nicht fein:
Die Bürger wollen Ruhe.
In Spruchbandletfern groß und klein
Warnt man vor dem Getue.

Vor Lärm und Krach und Ungemach
Sei Zürich drum behütet,
Indes in vielen Straßen ach
Der Preßluftmeißel wütet. Th-

Aus der Schule

Trudi sollte die Vergangenheit bilden
von «Der Mensch denkt und Gott
lenkt.» Strahlend rief sie in die Klasse
hinaus: «Der Mensch dachte und Gott
lachte.» A- B-
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